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Gisbert Greshake G der viele re hindurch als Dogmatiker der Theologı-

schen Fakultät der Albert-Ludwigs-Universität 1n Freiburg Br. tätıg WAal, hat sıch mıiıt
einem beeindruckend reichen theologischen Werk eınen Namen gemacht. Die oroße
ahl seiner Veröffentlichungen, VO der das Literaturverzeıichnis, das dem vorliegenden
Buch beigegeben 1St;, eınen Findruck vermittelt, belegt (Z schriftstellerisches Werk
1St och nıcht abgeschlossen, gleichwohl 1St se1ın Denken ın seınen wichtigsten Konturen
bereıts überschaubar. Deswegen W ar esS sinnvoll, da{fß IN 1U Gegenstand eiıner Dısserta-
tıon geworden 1St. Der Verft. hat s1e 1n der Bonner theologischen Fakultät eingereıicht.

Der Vert. hat (35 Theologie tendentiell vollständıg dargestellt und iıhre innere Gestalt
nachgezeichnet, da{ß 1U das (3anze eines theologischen Entwurts erkennbDar 1St. Das
Leıtmotiv, das G.s Denken zusammenhält und gleichzeıitig erstaunlıch breıt entfaltet,
Iautet: Commun10, Gemeinschatt. Es esteht keın Zweıtel, da{fß der 'ert. das Kernanlıie-
SCH G5 getroffen hat, indem eben diesen Begriff 1ın seıiner konzeptbildenden Bedeu-
Lung herausgestellt hat. Dıe Arbeit zeıgt, da: die dogmatische Theologie 1n iıhrer gAall-
Ze1 Breıte der mıiıt dem Communio-Begriff gegebenen Rücksicht durchgearbeıtet
hat. Und S1e beweist, dafß dieser Begriffal außerordentlich geeıgnet ISt. Dıies hat eınen
doppelten Grund Zum einen gehört CI, der Sache nach, 1Ns Zentrum der biblischen Bot-
schaft, Zu anderen trıtft auf Einsiıchten und Sehnsüchte, die heutigen Men-
schen verbreitet sınd uch das LL Vatiıkanische Konzil hat ihm eınen zentralen Platz
zugewılesen. Di1e Lınıen, die der Communio-Begriff ın den verschiedenen Bereichen des
theologischen Nachdenkens wahrzunehmen erlaubt, wurden freilich nıcht erSst jetzt eNt-

eckt, da dieser Begriff ZuUur Verfügung steht. Am ehesten könnte 1114A1l das theologı-
sche Denken 1m Zeichen der Analogie eriınnern. Analoges Denken vollzieht sıch als Ar
ternatıve ZU unıyoken und aequivoken. Es erlaubt, das .  „et-et anstelle des „aut-aut“
den Strukturen der Wirklichkeit aufzuspüren.

Der ert. bietet einen tast vollständıgen Entwurf katholischer Dogmatik, iındem
(35 Denken nachgestaltet. Sıe umta{fßt sıeben „Iraktate“, dıe VOoO eiıner kurzen Einleitung
und eiıner austührlichen Schlußreflexion („Communio“-Schlüsselbegriff der Theolo-
21e?) umgeben sınd Dıies sind die Einheiten: Lehre VO dreieinen Gott; Schöpfungs-
lehre; Anthropologie; Lehre VO Süunde und Erlösung; Gnadenlehre; Ekklesiologie;
Eschatologie. Im Durchgang Urc. diese großen Themen der christlichen Theologie be-
währt sıch der „Communio“-Begriff als Schlüsselbegriff. Das hängt uch damıt
INCIL, da{fß die Freiheit (Gottes und des Menschen) denken rlaubt. Dıie „Commu-
nio“-Theologie erschö ft sich VO  n daher nıcht notwendig 1in der Beschreibung VO.:

Strukturen, sondern öf net zumindest d1e Türen 1in die Räume hinein, 1n denen siıch Ge-
schichte ereıgnen kann die persönlıche Geschichte ebenso w1e dıe Geschichte der
Menschengemeinschaften. Da: un:! w1e sıch die Geschichte begeben hat, kommt, WEnl
IN  $ den Ausführungen des ert.s trauen kann, ın (G.S Theologie Nur hintergrundartıg
ZUTr Sprache, S da‘ die Beschreibung der kommunialen Strukturen das Übergewicht f B

hält So Mag sıch dann uch erklären, da: die bıblische Geschichte, 1n der C555 Israel
un Jesus VO Nazareth und die Kırche aus en und Heiden geht, nıcht eıgens
erzählt und CrWORCH wiırd. uch ber die Sakramente der Taute und der Eucharistıe
wiırd vergleichsweise kurz gehandelt M  > obwohl sS1e iın eıner „Commun10” -
Theologıe VO iıhrem eigenen Gewicht her eıne breıite Behandlung hätten ertahren kön-
Hi Und w1ıe könnte 1n eıne „Communio“-Theologie, Ww1e€e s1e 1er vorgestellt wiırd, eıne
Wort-Gottes-Theologie eingefügt werden?

Diese Anmerkungen sollen den Gesamteindruck, den die Arbeit macht, nıcht trüben:
Es andelt sıch eıne klare, sorgfältige, das Verstehen tördernde Darstellung des Den-
kens eines der bekannten katholischen Theologen uNseTeT Tage. LÖSER
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